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S e k t i o n  T e n n i s ,  L a u f e n ,  N o r d i c  W a l k i n g  u n d  B e a c h v o l l e y b a l l 

Gemeinsam mit mehr als 15.000 Lªuferinnen und Lªufern begeisterte 
eine Abordnung der Laufsektion bei der diesjªhrigen Laufveranstaltung 
in der Elbmetropole.  Dabei konnten 
die Zuschauer bei strahlendem Wetter 
neben irdischen Hºchstleistungen 
auch ein Auftreten der ĂAnderen Artñ 
bewundern. Ob er wirklich besser flie-
gen als laufen kann, wie die Hambur-
ger Presse titelte, werden wir wohl 
niemals erfahren. 

ĂSupermanñ beim Hamburg Marathon 
 

Anita Schªrf, Marius 

èSupermanç Bock, 

Thomas Maldet, Judith 

Preiner, Sabrina Binder, 

Stephan Holzer, Tanja 

Binder (vorne), Janet 

Portner,  

Manuela Maldet, Manfred 

Binder, Thomas Schªrf,  

Helmut Preiner, Karin 

Binder sowie Eva und 

Dieter Ernst  
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Der Obmann  

hat das Wort  
 

von Hermann Weißenbacher  

Mit Freude in die Saison 2015 
 
Die Zahl der tªglichen Besucher auf der Club-
anlage nimmt zu. Ein erstes Anzeichen daf¿r, 
dass die Freiluftsaison nach den langen Win-
termonaten wieder ins Rollen kommt. Unsere 
Mitglieder widmeten sich aber auch in der kal-
ten Jahreszeit ihren Hobbys und waren den 
persºnlichen Anspr¿chen entsprechend mehr 
oder weniger aktiv.  
 
Die LªuferInnen trainierten eifrig und waren 
im den ersten Monaten bereits bei diversen 
Lªufen am Start. Unter anderem liefen sie in 
Pitten, Wien und Hamburg und schafften es 
auf unterschiedliche Art und Weise, anderen 
TeilnehmerInnen die Show zu stehlen. Und 
mit Mathias Maldet schaffte es ein junges Ta-
lent, f¿r Furore zu sorgen. 
 
Auch die WalkerInnen waren die gesamte 
Winterzeit aktiv. Sie zogen ihre Runden und 
freuten sich auf den offiziellen Saisonstart, 
welcher dann im Mªrz ¿ber die B¿hne ging. 
Zahlreiche Veranstaltungen werden auch in 
diesem Jahr wieder besucht werden und die 
groÇe Beliebtheit der Auswªrtstouren, welche 
auch heuer wieder am Plan stehen, bleibt hof-
fentlich ungebrochen. 
 
Die Sektion Beachvolleyball liegt noch im 
Winterschlaf. Die Mitglieder unserer j¿ngsten 
Sektion hoffen nun auf stabiles Fr¿hlingswet-

ter, damit auch das Spiel in der 
grºÇten Sandkiste Breitenaus bald 
wieder beginnen kann. An dieser 
Stelle darf ich von meinem Chef-
sessel aus einen Appell an den 
Wettergott richten, und der Hoff-

nung Ausdruck verleihen, dass das Wetter in 
diesem Jahr beachvolleyballtauglicher sei als 
im Vorjahr.  
 

Die TennisspielerInnen konnte bereits erste 
Bªlle auf den heimischen Plªtzen ¿bers Netz 
spielen. Einige unserer Mannschaftsspieler 
absolvierten auch ein mehrtªgiges Tennis-
camp, um sich auf die im Mai beginnende 
Meisterschaft gut vorzubereiten. Es kommen 
schwierige Aufgaben auf unsere Teams zu, 
f¿r die ich schon jetzt allen guten Erfolg w¿n-
sche.  
 
Bei allem sportlichen Ehrgeiz und Siegeswil-
len darf aber auf keinen Fall auf den SpaÇ 
vergessen werden. In erster Linie sollen unse-
re Mitglieder SpaÇ an der Aus¿bung ihrer 
Hobbys haben und ein angenehmes Cluble-
ben beim ASK¥ Breitenau genieÇen. 
 
Ihr/Euer 
Hermann WeiÇenbacher 
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 uÇere Einfl¿sse 
 
Obwohl die Mehrzahl unserer Tennisspieler auch 
¿ber den Winter im Einsatz sind, sp¿rt jeder ein 
Kribbeln vor dem ersten Schlag ohne Dach ¿ber 
dem Kopf. Im Freien ist doch vieles anders, da 
Wind, Sonne oder manchmal auch der Regen  
zusªtzliche Einfl¿sse auf das Spiel haben kºnnen.  
 
Darum ist es umso wichtiger, dass vor dem 
Meisterschaftsbeginn in der ersten Maiwoche 
soviel wie mºglich im Freien trainiert und gespielt 
wird, um sich an die ªuÇeren 
Rahmenbedingungen zu gewºhnen. Eine 
optimale Trainingsumgebung hat daf¿r unser 
traditionelles Tenniscamp geboten, welches in 
Lutzmannsburg absolviert wurde. Am ersten Tag 
gingen die Teilnehmer bei 28Grad Hitze gleich an 
ihre Grenzen, an den nªchsten Tagen sorgten 
Wind und Regen f¿r ordentliche Abwechslung und 
boten den Vorgeschmack auf die 
Meisterschaftssaison.  
 

Besonders 
hervorzuheben war die 
gute Stimmung unter 
den Teilnehmern, die 
durch die 
Geburtstagsfeier f¿r 
unser Tennisk¿ken Alex 
gekrºnt wurde. F¿r einen 
weiteren Hºhepunkt 
sorgte das sportliche 
Auftreten unseres 
Sektionsleiters, der 

manchen Spieler an seinem Stammplatz zweifeln 
lieÇ. 
 
 
Ob die Vorbereitung optimal war, wird man schon 
in denn ersten Meisterschaftsspielen sehen, die 
f¿r alle Mannschaften groÇe Herausforderungen 
bieten. Das Aushªngeschild unseres Vereins (die 
1er Mannschaft) kªmpft wie schon im letzten Jahr 
in der Landesliga B (der vierthºchsten Liga 
¥sterreichs) mit Gegnern aus ganz 
Niederºsterreich. Wie schon im letzten Jahr 

freuen wir uns hier ¿ber tolle Begegnungen, die 
mit einer Ausnahme jeweils Samstags ab 10 Uhr 
stattfinden. Die 2te und 3te Mannschaft werden 
ebenfalls an ihre Grenzen gehen m¿ssen, da 
beide in diesem Jahr eine Klasse hºher spielen. 
Ebenfalls im Einsatz sind unsere beiden 
Seniorenmannschaften in den Altersklassen +45 
und +55.  
 
Wenn Sie, werte LeserInnen, Lust haben, 

groÇartige Spiele und viele Emotionen zu sehen, 

dann kommen Sie zu uns auf die Tennisanlage. 

Stellen Sie unseren Gegnern einem zusªtzlichen 

ªuÇeren EinfluÇ gegen¿ber, und geben Sie 

unseren Cracks einen ordentlichen Heimvorteil. 

Dabei haben Sie die Chance, die freundliche 

Atmosphªre auf der Anlage beim ASK¥ Breitenau 

zu genieÇen. Besonders freuen w¿rden sich 

unsere Spieler auch auf Unterst¿tzung bei den 

Auswªrtsspielen. Eine genaue Auflistung der 

Spiele finden Sie in der Terminvorschau bzw. im 

Internet unter www.askoe-breitenau.com. 

Aufschlag 

Volley 0:15  
 

von Robert Piribauer  

Impressionen vom Tenniscamp in Lutzmannsburg 

Training und SpaÇ standen im Vordergrund 
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Laufend  
 

von Judith Preiner  

Laufend.. 
als ĂSupermanñ durch Hamburg bewegte sich am 
26. April 2015 im Rekordtempo unser Aushªnge-
schild Bock Marius. 

 
Trotz lªngerer 
verletzungsbe-
dingter Pause 
und kaum auf so 
lange Distanzen 
vorbereitet, ge-
lang es Marius, 
befl¿gelt durch 
sein Outfit den 
Marathon ¿ber 
42,195 km in ei-
ner Spitzenzeit 
von 2:45:03 zu 
bewªltigen. 
 
 

Mit dabei waren 6 Marathonis und  9 mitgereiste 
Fans. Das Wetter war hervorragend, und hat bis 
auf 30 Minuten Weltuntergang (starker Regen)  op-
timale Temperaturen f¿r alle Lªufer geboten. Dies 
kann man auch an den hervorragenden Ergebnis-
sen ablesen: 
Preiner Helmut  3:56:20           
Fischer Doris   3:56:21           
Schªrf Thomas  4:05:49 
Preiner Judith   4:16:45            
Binder Karin   4:16:45             
Maldet Thomas   4:21:19 

Zum 10. Mal jªhrte sich heuer der erste Auslands-
marathon unseres Vereins, weshalb das Ziel 
Hamburg ein zweites Mal gewªhlt wurde. Alle 
Lªufer waren sich einig, dass die Hansestadt ei-
nen Besuch wert ist. 
 
Neben unseren Marathonteilnahmen  im Ausland 
steht auch alljªhrlich eine Besichtigungstour  in 
den jeweiligen Stªdten Europas auf dem Pro-
gramm. 
Gelaufen sind  wir in den letzten zehn Jahren: 
2005 Hamburg ï 2006 Berlin ï 2008 Amsterdam ï 
2009 Kºln ï 2010 Barcelona und M¿nchen ï 2011 
London ï 2012  Frankfurt ï 2014 Rotterdam ï 
2015 Hamburg 

 
Bereits am 12. April 2015 waren einige LªuferIn-
nen unseres Vereins als Staffel bzw. Halbmara-
thonis beim Wien - Marathon unterwegs. 
Zwei Staffeln : 
ASK¥ Breitenau ï mit Matthias Maldet, Johann 
Scherleithner, Thomas Maldet und Karin Binder 
bewªltigte die Distanz von 42,195 km in 3:24:04. 
 
LC ASK¥ Breitenau ï mit Christian Schlºgl, Hel-
mut Preiner, Sabine Schlºgl und Christina Schlºgl 
finishten mit 3:53:35. 
Franz Wanzenbºck lief den Halbmarathon in 
1:54:29. 
 
Besonders hervorzuheben ist die Halbmarathon-
zeit von Matthias Maldet , den km in 4:07 ï die 
21,1 km in 1:26:45. 
 

Matthias, das Nachwuchstalent unseres Vereins, 

finishte bereits heuer einen 10 km Lauf in einer 

hervorragenden Zeit von 37min.  Herzliche Gratu-

lation!!! 

 

Voller Einsatz unserer Mªdels beim Hamburg Marathon, 

und SpaÇ hat es auch gemacht. 

Unsere Lªuferinnen und Lªufern beim  

Vienna City Marathon! 
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Stockeinsatz  
 

von Margit Reiter  

Willkommen in der Nordic Walking-Saison 2015! 
 
Das passable Wetter motivierte einige WalkerIn-
nen zu unserem ersten Treffpunkt Mitte Mªrz zu 
kommen. Seit mehr als 10 Jahren treffen wir uns 
montags und donnerstags (auÇer an Feiertagen) 
um 18 Uhr, um unsere Runden durch Breitenau 
und Umgebung zu drehen.  

 
Am 27. Mªrz  gaben sich zwei langjªhrige Mitglie-
der, Irene Dorfleitner und Thomas Rohl das Ja-
Wort. Einige unserer Mitglieder standen Spalier, 
als die beiden nach der Zeremonie aus dem Stan-
desamt traten. Was bedeutet Spalierstehen ei-
gentlich? Angeblich soll das Brautpaar Stolperstei-
ne und Hindernisse gemeinsam ¿berwinden, in-
dem es zusammen diesen beengten Weg durch-
schreitet. Ich gratuliere an dieser Stelle noch ein-
mal sehr herzlich und freue mich ¿ber eure Ent-
scheidung, von nun an ganz offiziell gemeinsam 
durchs Leben zu gehen. 
 
Unsere erste Auswªrtstour am 13. April f¿hrte uns 
nach Loipersbach. Es wªre wirklich eine sehr 
nette Runde geworden, wenn uns nicht mitten auf 
der Strecke ein Wolkenbruch ¿berrascht hªtte. 
Nass bis auf die Haut kehrten wir zu den Autos 
zur¿ck. Wir hoffen doch, dass wir Anfang Mai in 
Wiener Neustadt mit dem Wetter etwas mehr 
Gl¿ck haben. 
 

So wie letztes Jahr kommen die Feierlichkeiten 
bei den Walkern nicht zu kurz. Tina Haller lud an-
lªsslich ihres 60. Geburtstag zu einer Jause und 
einem Umtrunk ein. Sie ist Walkerin der ersten 
Stunde und war maÇgeblich daran beteiligt, dass 
es die Walking-Gruppe des ASK¥ Breitenau gibt. 

Alles Gute, liebe Tina und: ĂKeep on walking!ñ 

Auswªrtstour nach Loipersbach 

Unsere nªchsten Termine: 
 

21. Mai 2015:   
Teilnahme am 1. 
Neunkirchner Firmenlauf 
(5 km durch die Stadt) 
 
Die nªchsten Auswªrtstou-
ren f¿hren uns nach Wie-
ner Neustadt, Seebenstein 
und Frohsdorf. 
 
Am 27. Juni ist unsere all-
jªhrliche Vereinsmeister-
schaft ï Laufen und Wal-
ken - geplant. 

Es muss auch gefeiert werden. 

ĂIrene und Thomasñ wir gratulieren  
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Sommerliche Gr¿Çe vom Beachvolleyballplatz in 
Breitenau! 
 
Aufgrund des tollen Fr¿hlingswetters konnten wir 
auch heuer wieder den Platz etwas fr¿her als ge-
plant herrichten und bespielbar machen. An dieser 
Stelle mºchte ich mich ganz herzlich bei den flei-
Çigen Helfern Christian, Pepi, Julia, Marco, 
Gerhard und Nadja (siehe Foto, v.l.n.r.) sowie den 
beiden Herren Pepi Trimmel und Ernst Steiger 
bedanken! 

 
Wir mºchten euch auch gleich die Termine zur 
heurigen Saison ank¿ndigen. Das alljªhrliche  
Juxturnier wird am Samstag, den 4. Juli 2015, 
stattfinden! Das Team mit dem kreativsten Outfit 
bekommt einen Spezialpreis, weitere ¦berra-
schungen sind nicht ausgeschlossen. 
 
Weiters wird zum Ferienstart wie in den letzten 
Jahren ein Kindercamp veranstaltet. Unter der 
bewªhrten Leitung von Trainer Alexander und un-
serer Marlies mºchten wir in den ersten beiden 
Juli-Wochen (6. ï 10. und 13. ï 17. Juli 2015) den 
Kindern am Vormittag den Beachvolleyballsport 
nªher bringen und freuen uns auf eure Anmeldun-
gen unter vb-breitenau@gmx.at oder unter 
0676/6332082 (Marlies). 
 
 

Im Sinne einer interaktiven und modernen Sport-
art mºchte ich euch einladen, regelmªÇig auf un-
serer Facebook-Gruppe (Beachvolleyball Brei-
tenau) vorbeizuschauen und aktiv Beitrªge oder 
vielleicht sogar ein paar Fotos zu posten. Ich w¿r-
de es auÇerdem sehr begr¿Çen, wenn sich z.B. 
¿ber Facebook die eine oder andere Spielerbºrse 
ergeben w¿rde, denn ich hºre regelmªÇig, dass 
die Leute zwar gerne spielen w¿rden, aber nicht 
genug Spieler zusammenkommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und zu guter Letzt w¿rde ich gerne wissen, ob ihr 
auch ¿ber den Winter in einer Halle spielen wollt. 
Entsprechend der Nachfrage werde ich dann die 
Mºglichkeiten abklªren.  
 
F¿r eure Fragen/Anregungen/Ideen und Meinun-
gen stehe ich euch gerne per Mail unter vb-
breitenau@gmx.at zur Verf¿gung und freue mich 
auf eure Nachrichten! 
 
In diesem Sinne w¿nsche ich euch eine tolle und 

vor allem verletzungsfreie Saison, zahlreiche 

spannende Spiele und wie immer: VIEL SPASS! 

 

Aus der 

Sandkiste  
 

von Werner Fleischmann  


